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ROBERT LUGYA KAYINGO 

Am 17. Juli wurde Robert Lugya Kayingo, ein ugandisch-südafrikanischer Anwalt und Vorsitzender der 

oppositionellen Partei Ugandan Federal Alliance, nach seiner Ankunft aus Südafrika am Flughafen Entebbe 

willkürlich von ugandischen Sicherheitskräften festgenommen. Seitdem fehlt von ihm jede Spur. Die 

Sicherheitskräfte, die ihn festnahmen, haben sich weder ausgewiesen noch Gründe für seine Festnahme genannt. Es 

gibt bislang keine offiziellen Informationen über sein Schicksal und seinen Verbleib. Die ugandischen Behörden 

müssen unverzüglich offenlegen, wo Robert Lugya Kayingo festgehalten wird und sicherstellen, dass er Zugang zu 

seiner Familie und einem Rechtsbeistand hat. Er muss sofort freigelassen werden, sofern er keiner international als 

Straftat anerkannten Handlung angeklagt wird. 

Der ugandisch-südafrikanische Staatsbürger Robert Lugya Kayingo wurde willkürlich festgenommen und ist seither 

„verschwunden“. Er ist Anwalt und seit Januar 2025 Vorsitzender der ugandischen Oppositionspartei Ugandan 

Federal Alliance. Am Morgen des 17. Juli landete sein Flug aus Südafrika, wo er mit seiner Familie lebt, auf dem 

Flughafen Entebbe. Er war nach Uganda zurückgekehrt, um am Begräbnis seines Onkels teilzunehmen. Nach der 

Landung wurde er willkürlich von Angehörigen der Einwanderungsbehörde festgenommen, die ihn später an 

unbekannte Sicherheitskräfte einer nicht genannten Behörde übergaben. Die Sicherheitskräfte wiesen sich weder aus, 

noch präsentierten sie einen Haftbefehl oder gaben einen Grund für seine Festnahme an. Robert Lugya Kayingo 

konnte seine Familie gegen 17 Uhr des gleichen Tages telefonisch über seine Festnahme informieren. Seither hat 

niemand mehr von ihm gehört. Am 17. Juli 2025 suchte seine Familie die Polizeiwache am Flughafen Entebbe auf, 

um sich nach seinem Verbleib zu erkundigen. Die Polizei gab jedoch an, keine Unterlagen zu Robert Lugya Kayingos 

Festnahme finden zu können. 

Am 23. Juli reichte seine Familie einen Antrag auf Haftprüfung beim Hohen Gericht von Uganda ein. Am 24. Juli 

erschienen die Beklagten in dem Verfahren – der Generalstaatsanwalt, der Generalinspekteur der Polizei, der 

Oberbefehlshaber der Streitkräfte und die Direktion des Geheimdienstes (DIS) – jedoch nicht vor Gericht. Bei dem 

Gerichtstermin am 31. Juli erklärte die Staatsanwaltschaft, dass die in dem Antrag genannten Behörden Robert Lugya 

Kayingo nicht in Gewahrsam hätten, aber nach ihm suchen würden. 

Robert Lugya Kayingo scheint wegen seiner derzeitigen Position als Vorsitzender einer oppositionellen Partei ins Visier 

der ugandischen Behörden geraten zu sein. Dies verstößt gegen seine Rechte auf freie Meinungsäußerung und 

Vereinigungsfreiheit. Er ist Opfer des Verschwindenlassens und seine Sicherheit dadurch unmittelbar gefährdet. 

SCHREIBEN SIE BITTE 

E-MAILS, LUFTPOSTBRIEFE ODER FAXE MIT FOLGENDEN FORDERUNGEN 

▪ Hiermit fordere ich Sie auf, unverzüglich den Aufenthaltsort von Robert Lugya Kayingo bekanntzugeben und seine 

Freilassung anzuordnen, es sei denn, er wird einer international als Straftat anerkannten Handlung angeklagt. 

▪ Sorgen Sie bis zu seiner Freilassung dafür, dass er vor Folter und anderen Misshandlungen geschützt ist und 

Zugang zu seiner Familie, einem Rechtsbeistand seiner Wahl und einer angemessenen medizinischen Versorgung 

erhält. 
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ACHTUNG! Bitte prüfen Sie auf der Website der Deutschen Post unter „Aktuelle Informationen und Hinweise“, ob 
die Briefzustellung in das Zielland ungehindert möglich ist. Falls nicht, senden Sie Ihre Appellschreiben bitte auf 
elektronischem Weg. Appelle in Papierform können außerdem an die Botschaft des Ziellandes in Deutschland 
geschickt werden. 

 

APPELLE AN 

GENERALSTAATSANWALT 

Hon. Kiryowa Kiwanuka 

Attorney General of The Republic of Uganda 

Ministry of Justice and Constitutional Affairs 

Plot 7, Parliament Avenue 

Kampala, UGANDA 

(Anrede: Dear Hon. Kiwanuka / Sehr geehrter Herr 

Generalstaatsanwalt) 
E-Mail: info@justice.go.ug 

KOPIEN AN 

BOTSCHAFT DER REPUBLIK UGANDA 
S. E. Herrn Stephan Mubiru 
Axel-Springer-Str. 54 A 
10117 Berlin 
Fax: 030-2404 7557 
E-Mail: office@ugandaembassyberlin.de 

 

Bitte schreiben Sie Ihre Appelle möglichst sofort. Schreiben Sie in gutem Englisch oder auf Deutsch. Wir bitten Sie, 

nach dem 1. Januar 2026 keine Appelle mehr zu verschicken. 

PLEASE WRITE IMMEDIATELY 

▪ I urge you to immediately disclose the whereabouts of Robert Lugya Kayingo and unless charged with a 

recognizable offence, to immediately release him. Pending his release, I urge you to ensure he is protected from 

torture and other ill-treatment and granted access to his family, a lawyer of his choice and adequate healthcare. 

 


